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Antrag:  
 
Die Bezirksverwaltung möge in ihrer Sitzung am 10.5.2011 unter Erweiterung der 
Tagesordnung folgendes beschließen:  
 
Die Verwaltung wird dringend gebeten, die am 30.6.2011 zum Bürgerhaushalt geplante 
„Veranstaltung vor Ort“ nicht im Bennohaus, sondern an einem innerhalb des Stadtbezirks 
Südost gelegenen Veranstaltungsort durchzuführen. Dasselbe gilt für entsprechende 
zukünftige Veranstaltungen dieser Art. 
 
 
Begründung:  
 
 
Die Einführung des Bürgerhaushaltes erfolgte mit dem Ziel, ein größeres Maß an 
Bürgernähe herzustellen und die Bürgerschaft so stark wie möglich einzubinden. Zu diesem 
Zweck sollen die Bürgerinnen und Bürger im Rahmen von Veranstaltungen in ihren 
jeweiligen Stadtbezirken die Gelegenheit erhalten, sich durch Diskussionen und 
Kommentierungen aktiv einzubringen. Für den Stadtbezirk Münster-Südost soll die 
diesbezügliche „Veranstaltung vor Ort“ am 30.6.2011 stattfinden, wobei als Treffpunkt das 
jedoch das an der Bennostraße gelegene Bürgerhaus „Bennohaus“ dienen soll.  
 
Dieser für den Bezirk Südost ausgewählte Veranstaltungsort im Bennohaus läuft dem 
propagierten Ziel der Bürgernähe in krasser Weise zuwider: Das Bennohaus ist außerhalb 
der Grenzen unseres Stadtbezirks Südost gelegen und bedingt für die Menschen aus 
unserem Bezirk dementsprechend lange Anfahrtswege. Obendrein ist diese Örtlichkeit für 
einen wesentlichen Teil der Bürgerschaft Südost (z. B. aus Gremmendorf/Angelmodde) mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln nur schwer erreichbar. Es ist nicht einzusehen, dass für alle 
übrigen Stadtbezirke ein bezirksinterner und ortsnaher Veranstaltungsort gewählt wurde, 
während den in Münster-Südost ansässigen Bürgerinnen und Bürgern zeitraubende und 
umständliche Wege zugemutet werden, um sich im Rahmen der angeblichen „Veranstaltung 
vor Ort“ einbringen zu können. Diese Ungleichbehandlung und Beschneidung von Chancen 
wiegt umso schwerer, als in unserem Stadtbezirk (nicht zuletzt bedingt durch entsprechende 
Einrichtungen gerade auch in Gremmendorf und Angelmodde) ein hoher Anteil an älteren 
Menschen und Menschen mit körperlichen Einschränkungen lebt, die in ihrer Mobilität 
eingeschränkt sind.  
 



Eine Korrektur der vorgesehenen Örtlichkeit für diese und künftige Veranstaltungen ist daher 
geboten. Wegen der zeitlichen Nähe des jetzt bekannt gewordenen Termins am 30.6.2011 
ist die Sache dringlich und duldet keinen Aufschub, so dass seitens unserer Fraktion eine 
Entscheidung der BV noch in der Sitzung am 10.5.2011 angeregt wird. 
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